
Übergangsregelungen für Studierende im Masterstudiengang GH oder R mit Fach Mathematik 
Studienbeginn (im Master) Winter-Semester 2013/14 oder früher (Stand 17.09.2014) 

 

 

Modul nach 
„alter“ MA-PO 
2010 

Ersatzmodul(e) nach „neuer“ MA-PO  ab 
WiSe 14/15 bzw. „alter“ BA-PO  2010 

Anmerkungen zu Studien- und Prüfungsleistungen im Übergang 

M1 (Erstfach) 
 

M1 (nur 2 Veranstaltungen) 
 

 je eine PL in jeder Veranstaltung: Protokoll und/oder wöchentliche häusliche Übungen 
und/oder schriftlicher oder mündlicher Test und/oder Kurzreferat und/oder kleineres Projekt 
mit schriftlicher/mündlicher Erläuterung 

M2 (Zweitfach) M1(nur 2 Veranstaltungen) 
A5 (Aktuelle Themen alte PO) (nur 1 
Veranstaltung) 

 je eine PL in jeder Veranstaltung: Protokoll und/oder wöchentliche häusliche Übungen 
und/oder schriftlicher oder mündlicher Test und/oder Kurzreferat und/oder kleineres Projekt 
mit schriftlicher/mündlicher Erläuterung 

FP1 Vorbereitungsseminar für die Praxisphase 
Fachpraktikum 

 das Fachpraktikum muss individuell mit einem Dozenten vereinbart werden 

 eine didaktische Akte (SL) 

FP2 Vorbereitungsseminar für die Praxisphase  ein Unterrichtsentwurf (SL) 

MGS (Nur GS) MGS (Erstunterricht Mathematik)  eine PL: Protokoll und/oder wöchentliche häusliche Übungen und/oder schriftlicher oder 
mündlicher Test und/oder Kurzreferat und/oder kleineres Projekt mit schriftlicher/mündlicher 
Erläuterung 

Wiederholungsprüfungen im Rahmen von Übergangsregelungen sollten ohne Ausnahme wie im bisherigen Studiengang ohne Ausnahme auf definierte 

Semesterwochen festgelegt und beschränkt werden.  


